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Raumkonzept  

 

Ein Ganztagsschulbetrieb führt zwangsläufig zu einem höheren Raumbedarf. Unabhängig von 

der Vielfalt des Angebots am Nachmittag benötigt die Schule mehr Räume, die sich an den 

Bedürfnissen aller in Schule arbeitenden Personengruppen orientieren. Bei der Planung des 

konkreten Raumkonzeptes sollten mehrere Gestaltungselemente berücksichtigt und umgesetzt 

werden. 

Bei den baulichen Maßnahmen soll der Zuwachs an teilnehmenden Kindern für die nächsten 

Jahre eingeplant werden. 

Zudem sollte beim erhöhten Schüler-/Personalaufkommen dringend auch eine Anpassung und 

Renovierung der sanitären Anlagen im Blick behalten werden! 

 

 

 

Raumbestand 

 

Mit sechs Schulklassen sind die Räumlichkeiten der Grundschule Berumbur voll ausgereizt   

und grundsätzlich bereits als nicht ausreichend anzusehen. Es sind genau sechs Klassenräume 

vorhanden. Gruppenräume für dringend notwendige Differenzierungsmaßnahmen und / oder 

Kleingruppenarbeit sind überhaupt nicht vorhanden, was insbesondere in Zeiten der Inklusion 

als nicht hinnehmbar bezeichnet werden muss.  

Die Grundschule Berumbur verfügt über einen Mehrzweckraum, der im Schulbetrieb als Mu-

sikraum genutzt wird. Zudem steht ein „halber Werkraum“ zur Verfügung, der nicht mit einer 

große Klasse genutzt werden kann, so dass die Schülergruppen dann geteilt werden müssen. 

Ausschlaggebend hierfür ist, dass die eine Hälfte des Werkraums als Medien-/Materialraum 

genutzt wird, weil keine andere Möglichkeit besteht, Unterrichtsmaterialien unterzubringen.  

Im 1. Stock befinden sich einige kleinere Räumlichkeiten, die von der Leseinsel oder zu Dif-

ferenzierungszwecken genutzt werden, die aber nicht von ganzen Klassen zu begehen sind 

und die auch nicht barrierefrei zu erreichen sind. 

Eine Küche ist im Bereich des anliegenden Kindergartens vorhanden und kann nach Abspra-

che mit dem Kindergarten genutzt werden. Auch die Kindergartengruppen benötigen diesen 

Raum jedoch dringend als Differenzierungsräumlichkeit. 

Ein Besprechungsraum ist überhaupt nicht vorhanden.  

Rückzugsmöglichkeiten oder Arbeitsplätze für Lehrkräfte gibt es bisher gar nicht.  

Das Lehrerzimmer ist ein Raum für Kommunikation und Dienstbesprechungen und ist schon 

dafür im Alltag teilweise zu klein.  

Arbeitsplätze mit Ruhe zum Arbeiten, dem dafür erforderlichen Platz und dem erforderlichen 



 

PC fehlen vollständig, ebenso Rückzugsmöglichkeiten für eine Ruhephase, in der man z. B. 

mal 20 min lang nicht angesprochen wird. 

 

 

Raumbedarf 

 

Im Zuge der Einrichtung einer Ganztagsschule besteht folgender zusätzlicher Raumbedarf 

für die Grundschule Berumbur: 

- Ein „Essensausgaberaum“, der anfangs ca. 30 und später möglicherweise noch 

deutlich mehr Kindern Platz bietet. 

- Ein separater Besprechungsraum mit entsprechendem Mobiliar 

- Ein Material-/Medienraum 

- Zwei „Aktivitätsräume“, in denen Nachmittagsangebote stattfinden können. 

- Ein Ruheraum  / Leseecken / Nischen / Sitzecken als Rückzugsort für die 

Kinder 

- Ein Freizeitbereich/Raum (für Tischkicker u.a.) 

- Ein Raum für die SchulbegleiterInnen, die BfDler, Mitarbeiter im Ganztag 

(Sie können aus Platzgründen nicht alle im Lehrerzimmer sein.) 

- Sitzgruppen in der Schule und im Außengelände 

- mehrere Arbeitsplätze für im Ganztag tätige Lehrkräfte, die in einem vom 

Lehrerzimmer verschiedenen Raum eingerichtet sind und über hinreichend Ar-

beitsfläche, Stauraum sowie einen hochwertigen PC mit Zugang zu einem 

Drucker im gleichen Raum verfügen. 

- Rückzugs- / Leseraum für das Team 

 

 

 

Bedarf an sächlicher / finanzieller Ausstattung an der Grundschule Berumbur: 

 

- zeitgemäße und hochwertige PC 

- Angemessene und kindgerechte Gestaltung und Ausstattung des Werkraums 

- Für den Transport der Kinder zu außerschulischen Lernorten (Tierheim o. Ä.) 

mit Bus oder Taxi brauchen wir die finanzielle Unterstützung des Schulträgers 

(analog zum Schwimmbus). 

 

 

Personalbedarf 

 

Die Schule benötigt mehr Personal. 

Eine Erhöhung der Stunden für die Sekretärin ist dringend erforderlich. 

Eine höhere Präsenz des Hausmeisters ist ebenfalls notwendig. Dieses setzt aber voraus, dass 

er an anderen Stellen entlastet wird. 

Wichtig ist, dass auch für den Nachmittag pädagogisch qualifizierte Kräfte eingesetzt werden. 

Eine sozialpädagogische Fachkraft als pädagogische Leitung der Ganztagsschule wird be-

nötigt. Sie sollte mit festen Wochenstunden beim Schulträger angestellt sein.  

 

 



 

Wir sind gerne bereit, die Grundschule Berumbur im Rahmen der Ganztagsschule zu einem 

angenehmen Lebensort der Kinder zu machen, aber die personellen, räumlichen und sächli-

chen Bedingungen müssen dann dementsprechend gegeben sein. Nur so ist aus unserer Sicht 

ein sinnvoller und zielführender Ganztagsbetrieb in unserer Schule durchführbar. 

 

 

 

Thorsten Stoppa, Schulleiter 

 

 


